
daloka.01

DIEBURG 2
Samstag, 9. Mai 2026

WIR GRATULIEREN

Helmut Schelter zum 75. Ge-
burtstag (Samstag) 

Werner Engelhardt zum 75. 
Geburtstag (Samstag) 

Wolfgang Rühl zum 75. Ge-
burtstag (Sonntag) 

Heinz Kolb zum 90. Geburts-
tag (Dienstag) 

Gerda Russ-Essert zum 75. 
Geburtstag (Dienstag)
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Regionale Leitung  
Werbevermarktung:  
Markus Appel 

Telefon:  06151 – 387-2617 

E-Mail:  markus.appel@vrm.de

HILFE & SERVICE 
 
Notfallnummern 
Feuerwehr & Notarzt: 112 
Polizei: 110 
Giftnotrufzentrale: 06131-19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Telefonseelsorge: 0800-1110111 
Weißer Ring (Hilfe für Kriminalitätsopfer): 116006 
Zahnärztlicher Notdienst: 01805-607011 (kostenpflichtig) oder www.kzvh.de 

Notdienst 
Notrufnummer: 0800-0022833 

Apotheken-Notdienst  
Samstag, 9. Mai: easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, 64807 Die-
burg, Tel.: 06071/928020 

Sonntag, 10. Mai: St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, 64839 Münster, Tel.: 
06071/31186 

Montag, 11. Mai: Apotheke im SCHAAZ, Taunusstraße 3, 64850 Schaafheim, 
Tel.: 06073/74830 

Dienstag, 12. Mai: Löwen Apotheke, Dornwegshöhstrasse 6, 64367 Mühltal, 
Tel.: 06151/148580 

Mittwoch, 13. Mai: Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, 64807 Dieburg, Tel.: 
06071/25959 

Donnerstag, 14. Mai: Delphin Apotheke, Marie-Curie-Straße 1-3, 64823 
Groß-Umstadt, Tel.: 06078/9307620 

Freitag, 15. Mai: Löwenzahn-Apotheke, Darmstädter Str. 10, 64354 Rein-
heim, Tel.: 06162/912073 
 
Zahnärzte: 
Ansage Notfallvertretungsdienst: 01805-607011

Kindertheaterstück
Am 15. Mai im Schloss Fechenbach

DIEBURG (red). Der Förder-
verein Museum Schloss Fe-
chenbach präsentiert am 
Freitag, 15. Mai, um 16 Uhr 
das Kindertheaterstück „Die 
Dumme da“ im Steingarten 
des Museums Schloss Fe-
chenbach.  

In dem Stück geht es um 
Klara, die keine Donnerstage 
mag – weil da Turnen ist – 
und weil sie immer ihre 
Schläppchen vergisst. 

Mit Schauspielerin 
Susanne Fritz aus Dieburg 

Was sich daraus entspinnt, 
wie sich Klara mit Hilfe 
ihrer Freundin verändert 
und was es mit den komi-

schen Vögeln Tini und Tori 
auf sich hat, erleben Kinder 
in dem Theaterstück mit der 
Dieburger Schauspielerin 
Susanne Fritz, die mehrere 
Handpuppen zum Leben er-
weckt. Inszeniert wurde das 
Theaterstück von Gabriele 
Reinitzer. 

Die Karten kosten drei 
Euro pro Person, für Ge-
schwisterkinder zwei Euro 
und sind in der Bücherinsel 
erhältlich. Sie können auch 
online beim Förderverein re-
serviert werden unter veran-
staltungen@fechen-
bach.net. 

Es wird gebeten,   ein Sitz-
kissen, eine Decke oder 
einen Stuhl mitzubringen.

Defender 110 Diesel D200 S 147 kW (200 PS), CO -Ausstoß gem. WLTP 224 g/km. Energieeffizienzklasse G, Kraftstoffverbrauch (kombiniert) 8,6l/100km.

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46, 64331 Weiterstadt

5.000€ Barprämie
kombinierbar mit 2,99% Finanzierung.

Privatkunden-Finanzierungsangebot: UPE 71.200,00 €, Nachlass 5.000,00€, Kaufpreis 66.200,00€ Nettodarlehensbetrag 51.200,00 €, Zinsen 4.994,28€, Anzahlung 15.000,00 €, 48 mtl. Rate à 489,24 €,
kalkulierte Schlussrate 33.200,00 €, Gesamtbetrag 56.194,28 €, Laufzeit 48 Monate. Eff. Jahreszins 2,99%, fester Sollzinssatz p.a. 2,95%, zzgl. Bereitstellungspauschale 1.580 €. Etwaige Rabatte bzw. Prämien
sind im Angebot bereits berücksichtigt. Gültig bis 30.06.26. Ein Angebot der BNP Parisbas Group Leasing D GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Finanzierungsrate/mtl.

489 €
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JAHRGÄNGE

Jahrgang 1938 
Der Jahrgang 1938 trifft sich 

am Dienstag, 12. Mai, 16 Uhr, 
in der Gaststätte: „Zur Rose“ 
(Rachor) Altstadt 28, Dieburg.

SERVICE

SAMSTAG 
Museum: 11 bis 17 Uhr  
Katholische öffentliche  
Bücherei: 10 bis 11 Uhr 
Kiosk Spießfeld: 14 bis 20 Uhr 
Hallenbad Groß-Zimmern:  
geschlossen 
 
SONNTAG  
Museum: 11 bis 17 Uhr 
Katholische öffentliche  
Bücherei: geschlossen 
Kiosk Spießfeld: geschlossen 

Hallenbad Groß-Zimmern:  
geschlossen 
 
MONTAG 
Rathaus: geschlossen 
Stadtbibliothek: geschlossen 
Tafel Dieburg: geschlossen 
Hallenbad Groß-Zimmern:  
geschlossen 
 
DI-BERATUNGSBURG: 
www.beratungsburg. 
dieburg.de

Filmdreh in der Innenstadt
h_da-Studierende drehen einen Film unter anderem in Kirschgasse und an Gnadenkapelle

DIEBURG. Hollywoodfeeling 
in Dieburg: In der zweiten 
Aprilhälfte wurde Dieburg 
Kulisse eines Films von Mo-
tion-Pictures-Studierenden 
des Mediencampus der 
Hochschule Darmstadt. Da-
bei drehten die Studieren-
den im Team mit Produzen-
tin Sophie Marie Fitzgerald 
auch in der Dieburger 
Kirschgasse und an der Gna-
denkapelle. 

Doch die Arbeiten zum 
Film „Kuhstapfen“ haben 
schon im Oktober 2025 be-
gonnen. Regisseur und 
Drehbuchautor Moritz Mid-
dendorf schrieb das Dreh-
buch im vergangenen Jahr. 
Über ein Filmemacherportal 
knüpfte er Kontakt mit So-
phie Marie Fitzgerald aus 
Wermelskirchen bei Köln. 
Sie war begeistert von der 
Filmidee und schnell mit im 
Boot. Seitdem organisiert sie 
als „Mädchen für alles“, wie 
sie sich selbst nennt, alles 
rund um den Film hinter 
den Kulissen.  

Als Head of Production 

scoutete sie die Locations, 
also auch die Kirschgasse 
und die Gnadenkapelle, und 
holte Drehgenehmigungen 
ein – so auch beim Leiter 
des Pastoralamts für die 
Gnadenkapelle. Sie küm-
merte sich ums Catering und 
half bei der Zusammenstel-
lung des Casts, der Schau-
spieler. Der Dreh macht da 
den kleinsten Teil des gan-
zen Filmprojekts aus. Wenn 
der Film Ende August seine 
Premiere auf Filmfestivals 
feiert, lief die gesamte Pro-
duktion ein ganzes Jahr. 

Umwelteinflüsse können 
Dreh schonmal stören 

Den Dreh in Dieburg be-
zeichnet Fitzgerald als ange-
nehm, trotz umweltbeding-
ter Störfaktoren, die bei 
einem Dreh draußen auftre-
ten können. Während der 
Dreharbeiten in der Kirsch-
gasse waren das etwa das zu 
laute und die Stimmen der 
Schauspieler übertönende 
Rauschen eines Flugzeugs, 
das Läuten der Kirchglocken 
um 12 Uhr, Hundegebell 

oder ein vorbeifahrendes 
Motorrad. 

Teamwork ist gefragt. Erst, 
wenn Tontechniker, Kamera-
mann, Regisseur und die üb-
rigen Helfer hinter den Ku-
lissen bereit sind, wird die 
nächste Szene gedreht. Meh-
rere Versuche – Takes – sind 
da keine Besonderheit. Sei 
es ein Alltagsgeräusch, ein 
Versprecher des Schauspie-
lers oder ein ungewollter 
Hintergrundgast im Bild, 
Spaß hat das Team allemal. 
„Das macht uns den Dreh 
einfach“, sagt die Produzen-
tin. Bei einem Projekt mit 
einer gesamten Dauer von 
einem Jahr sei das essenziell 
für den Erfolg des Films. 

Dieburger sind hilfsbereit 
gegenüber dem Filmteam 

Obwohl eine Filmcrew erst 
einmal ungewöhnlich im 
Dieburger Stadtbild scheint, 
ist Fitzgerald positiv über-
rascht von der offenen und 
hilfsbereiten Art der Die-
burger. „Einige haben sich 
sogar als Statisten angebo-
ten“, freut sich die Produ-

zentin. Auch während des 
Drehs der Szene in der 
Kirschgasse passieren einige 
Dieburger die Gasse zu Fuß 
oder auf dem Motorrad. 
Doch nach einem kurzen 
Gespräch mit Fitzgerald sind 
alle Dieburger bemüht, die 
Filmatmosphäre nicht zu 
stören, und lassen das Film-
team gerne seine Arbeit wei-
termachen. 

Das erleichtert die Arbeit 

des Teams, so die Produzen-
tin. An vielen Tagen seien 
sie früher mit dem Dreh fer-
tig gewesen als erhofft. 
Neben dem hervorragenden 
Frühlingswetter sei das auch 
dem gesamten Team zu ver-
danken. „Wir harmonieren 
gut zusammen und lachen 
viel“, sagt Fitzgerald ab-
schließend.

Von Jasmin Eigl

Über einen portablen Bildschirm ist das Bild zu sehen, das später Teil des Films sein wird. Foto: JasminEigl

Einige haben sich  
sogar als Statisten 
angeboten. 

Sophie Marie Fitzgerald, Head of 
Production

„Auf der Moret“ 
geschlossen

DIEBURG (red). Am Sonntag, 
10. Mai, bleibt die Gaststätte 
auf der Moret aufgrund einer 
internen Veranstaltung ge-
schlossen. 


